
\Zaurens Cigaretten.

cncr
Kur- und Fremdenliste.—

Erscheint täglidi ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3 —, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Hummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Hummern 10 Pfg.
Schrift ' und Geschäftsleitung fernspr . Hr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der frei -Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrOckungsgebühr fflr das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Peti ' zeile 20 Pfe . D« „ 3? " • £ £
Petitteile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wocbeiiprogramm 50 P g. ^
3mal gesp Reldamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Ameigen mtooh b s Wllhr
vormittags bei de. Geschäflsleitung eingeliefert werden . Pur Aufnahme an bestimmt

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Gesellschaft und Kurleben.
Iw Hotel „Metropole und Monopol “ sind zum Kur¬

aufenthalt eingetroffen : Prinz und Prinzessin
^oka - es - Saltanek (Mohammed Resa Mirsah) mit
lindem aus Teheran.

Der Adjutant des Kgl. Bezirkskommandos hier , Herr
Leutnant Stecher,  hat sich mit Fräulein Susanne
^ohlhaas, Tochter des Weingutsbesitzers Kohlhaas in
trbach , verlobt.

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:
bltn. Becht mit Gattin (Hochheim), Frau Major

tander (Berlin), Ltn. Crüwell (Darmstadt ), Ltn. Engel-
Major von Eschstruth mit Gattin (Oberlahnstein ),

berst von Falkenhayn, Ltn. Frankenhain (Leipzig),
1ilers^ n- Gocke mit Gattin , Ltn. Grashof (München),
hi- Haug, Major u. Batl.-Komm. Hoffmann, Stabsarzt

. . • Jantz (Ilsenburg ), General Langer mit Gattin , Ltn.
Andorn (Hüsten), Obltn . Luge (Frankfurt ), Hptm.
eyer, Generaloberarzt Dr . Papenhausen , Frau Obltn.

H *ü?r von  Steinburg (Charlottenburg ), Rittergutsbes.
Pta . Reimer mit Familie (Zamzow), Ltn. Roth mit

. . Ltn. Schirach, Ltn. Schwartz (Münster a. St.),
n- Somann, Oberst Weiche mit Tochter (Leipzig).

«

setrnff 1 sind nach der  ueuesten Fremdenliste u. a. ein-
Berli .' baron von Helmolt  mit Begleitung aus
-/  j n lm»Nassauer Hof“. —Frau Legationsrat
— Hermann  a us Berlin im Hotel „Imperial“.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Met ° !StV ” der  Hofoper . Kammersängerin
»Acuzena‘ <r Lattermann  singt am 1?' Janu; ••
G u " c lm »Troubadour “ und Kammersänger
Basskt Schwegler,  der frühere beliebte erste
StadinJ rer  Hofoper , am 2. Januar den „Hans
Plumk L lm »Waffenschmied “, am 4. Januar den

’Ä - "1 »Martha “ und am 6. Januar den
__ ™,der »Zauberflöte “,

den inn W°.che im Königlichen Theater. Sonntag,
Könicriirhî lA 13' C> zw eites und letztes Gastspiel des
der Hnt Hofopernsängers Herrn Tino Pattiera von
TiL P°I?f r Dresden : „Carmen“, „Don Jose“ : Herr
Ab A Un 3 r S Gast- Auf. öy2 Uhr . Montag, den 31.,
den i i ’fL ' Augustin“, Auf. 6 Uhr. Dienstag,
11 Vftii, 1 ,aidgehobenem Abonnement, Volkspreise,
6Ühr S“ d L” Die ^ngfrau von Orleans“, Auf.
sämrpro den  2., Ab. B, Gastspiel des Kammer-
Onpr Oustav Schwegler von der Königlichen
Donnprct er!m: »Der Waffenschmied“, Auf. 7 Uhr.
7 (1 ^ ’ den 3 > Ab . C : „Wie es Euch gefällt“, Auf.

Marfw « Atacg’ den 4» Ab. D, Gastspiel Schwegler:
"AL" AnL 7 Ohr . Samstag, den 5., Ab. B:
den i Äf r T n Nürnberg “, Auf. 6 Uhr . Sonntag,
ZaiiKoJn-i « .7  letztes Gastspiel Schwegler : „Die

_ote , Anf. 6 Uhr. Donnerstag , den 10., Ab. C,

Frau
Januar die

landtages für die Provinz Hessen-Nassau in der Folge
abwechselnd in Kassel und hier stattfinden sollten.
Darnach wäre für die im kommenden Frühjahr fällige
Tagung unsere Stadt an der Reihe gewesen. Es ist
jedoch von dem Plane aus Gründen , die nicht bekannt
sind , abgegangen worden , und der nächste Provinzial¬
landtag wird auf Ende April wiederum nach Kassel
einberufen. — Der Kommunallandtag für  den
Regierungsbezirk Wiesbaden beginnt seine nächstjährige
Tagung am Montag , den 6. Mai.

— Die Weihnachtsfeiern in den hiesigen Lazaretten
nahmen, von liebevollen Händen mit aller Herzlichkeit
vorbereitet und geleitet , den denkbar schönsten Verlauf.
Unsere feldgrauen Genesenden werden sich dieser Wies¬
badener Festtage mit Dankbarkeit und in stiller Freude
allzeit erinnern.

— Das Treibeis auf dem Rhein bietet wieder ein
interessantes Schauspiel, das viele der Spaziergänger
nach Biebrich anlockt . .

1 Das Mainzer Stadttheater bescherte seinen kleinen
Besuchern „Peterchens Mondfahrt “. Als Weihnachtsgabe
für die ältere Generation wurden E. Korngolds Pan¬
tomime „Der Schneemann“ und die Oper „Der Ring
des Polykrates “ geboten und mit dankbarem Beifall
aufgenommen. , _ , , .

— Eine neue Arzneitaxe hat der Bundesrat be¬
schlossen, die im Januar 1918 in Kraft gesetzt werden
soll. Entsprechend den gestiegenen Einkaufspreisen sind
in der neuen Taxe die Verkaufspreise verschiedener
Arzneimittel gemäß den Vorschlägen des Reichsgesund¬
heitsrates und sachverständigen Vertretern der Kranken¬
kassen in die Höhe gesetzt worden . Mit Rücksicht auf
die erheblich gestiegenen Ausgaben der Apotheker für
Gehälter , Löhne, Brennmaterial , Papier , Kork, Bind¬
faden usw. soll ferner von den Bundesregierungen be¬
stimmt werden , dass die Apotheker vom 1. Januar an
einen Teuerungszuschlag von 20 Pfennig zum Arznei¬
preise erheben dürfen . Von diesem Zuschläge sollen
aber ausgenommen werden fabrikmäßig hergestellte
Zubereitungen , die nur in Originalpackung m den

Handel kommen, sowie die auch ausserhalb der Apo¬
theken verkäuflichen Arzneimittel , soweit sie unver-
mischt und ungeteilt abgegeben werden.

Donnere* er!ln: »Der Waffenschmied“, Anf. 7 Uhr.
7 uÄ ' den 3 >Ab. C : „Wie es Euch gefällt“, Anf.

Mariw « Atacg’ den 4» Ab. D, Gastspiel 8"*"" ""'- "
K “ Anf- 7 Ohr . Samstag, den 5.

den r ! on  Nürnberg “, Anf. 6 Uhr.
ZaiiKein-iu , 7 letztes Gastspiel Schweg— „
einmal OE >Auf. 6 Uhr . Donnerstag , den 10., Ab. C,

,? astspiel der  Kammersängerin Frau Ottilie
Tmiik*!» ,.ermann  vom Stadttheater in Hamburg : „Der

dadour , „Acuzena“ : Frau Ottilie Metzger -Latter-
S - u\ GaSt’ Anf- 7 Ohr . - Der Vorverkauf für
9 n ‘«̂Vorstellungen beginnt heute Freitag vormittag
hat t , die  Vorstellungen am 30 . und 31 . Dezember

der Vorverkauf bereits begonnen.
Fn'iki- Kesidenztheater. Jacobys Schwank „Wenn im
i . ln® der  Holunder . . .“ mit der Musik von Heinz
}üh ln  S eHngt am Sonntag abend nochmals zur Auf-
vjp/^ g ' Heute Freitag wird die Tragödie „Liebe“ auf
Sam * lgCn ^nusch zu halben Preisen gegeben , morgen
Anfr-u nachmittag 3y2 Uhr findet eine nochmalige
statt rung des 'Weihnachtsmärchens„Meister Pinkepank“
leut » ad  a l,eilds 7 Uhr wird das neue Lustspiel “Club-

'e wiederholt . Sonntag nachmittag 3y2 Uhr wird
p ?ers  Schauspiel „Die Siebzehnjährigen “ zu halben
(,„ tlSen  gegeben und der Montag (Sylvester) bringt nach

n> üblichen Sylvester-Vorspruch den neuen überaus
ustigen Schwank „Familie Hannemann “ von Max
Jeimann und Otto Schwartz.

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc . Kommunallandtag . Vor dem Kriege war in

taßieht genommen , dass die Tagungen des Provinzial-

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Dieser Tage ist — nach so vielen sportlichen

Büchern aktiver Rennleute — ein Roman eines
deutschen Rennreiters  und Reiteroffiziers, der
sich unter dem Decknamen Torras Niemann verbirgt,
erschienen. Sein Titel „Hasting “, der Roman eines
Reiteroffiziers, deutet den Inhalt unzweideutig an Fs
ist kein Rennroman , der den ganzen Zauber des Iuris
in allen Farben schillern lässt . Nur der kleine Aus¬
schnitt ist liebevoll geschildert , der von dem Standpunkt
eines von allen Reiteridealen getragenen Offiziers sichtbar
wird Dieser Hasting von Eichrode ist ein Ritter ohne
Furcht und Tadel, der Spross eines altadligen Ge¬
schlechts, der als ein „reiner Tor “ über die, ach> von
so vielen und schlechten Leidenschaften zerwühlten
Gefilde des grünen Rasens zieht . Ein Sportsmann mit
gestähltem Körper , eisernem Willen und reinem Herzen.
Solche Reitersleute gab es vielleicht einmal auf dem.
Turf ; ob es sie heute noch geben kann ? Der Roman
weist alle Zeichen einer Erstlingsarbeit auf, aber der
frische Sinn erfreut, von dem ein noch in vielen ab¬
gegriffenen Formen befangenes Erzählertalent getragen
wird Manches Triviale bei der Schilderung Berliner
Liebeserlebnisse könnte vermieden sein dann wurden
seine Züge um so besser hervortreten . Der Roman, alte
Zeiten mit der Turfmoderne verwebt , bricht mit Kriegs¬
beginn ohne inneren Abschluss ab . Ungleich hoher
wfe der literarische Wert der Arbeit ist der frische,
sich selbst genügende Reitergeist zu schätzen , der fort¬
zeugend wirken möge. (Verlag Aug. Reher, Berlin

NWKlLe Ä P r ° f e 880 r Von ’ 7i ejahrUen
SSSf SÄ
reich schmückte Professor Herter seinerzeit das AchiHcion
auf Korfu mit einer Reihe von Bildwerken . . •

Der 27 iähriee , in Zürich weilende frühere Ingenieur
Max Irzel  ist nach fünfmaligem Auftreten am ZÜP ®h®r
Stadttheater vom Grafen Hülsen für die Berliner il
oper  verpflichtet worden.

ar . Der verstorbene Heidelberger Chirurg Y“ ce.n *
Czerny  hat verfügt , dass aus seinem Nachlass jahrben
3500 Mark für den Betrieb des von ihm gegründeten Kreps-
instituts  ausgezahlt werden sollen.

ar . Exzellenz Bernhard Sigismund Schnitze,  der
berühmte Jenenser Gynäkologe , feiert am 29. Dezember l»
voller Frische des Körpers und Geistes seinen 90. Geburtstag.

Cosima Wagner  beging am 1. Weihnachtsfeiertag
ihren 80. Geburtstag.

Aus unseren Kriegstagen.
— Die originellste Kriegsausstellung . Das deutsche

Front - Pioniermuseum,  die originellste , lehr*
reichste und zugleich auch echteste Kriegsausstellung,
ist in die Heimat, und zwar nach München gebracht
worden und wird hier, nachdem die Besichtigung durch
den König von Bayern stattgefunden hat und die Ge¬
nehmigung zur öffentlichen Besichtigung erteilt worden
ist, zugänglich sein.

— Berlin—Mossul ! E ine glänzen de Flieger¬
lei  s t u n g. Der Fliegerhauptmann Hans Hesse ist
von Berlin auf dem Luftwege in Mossul eingetroffen.
Er hat die Strecke von zehn Tagen Eisenbahnfahrt in
34 Luftstunden zurückgelegt . Mossul ist die Hauptstadt
des gleichnamigen Sandschaks am Tigris , nicht allzuweit
von Bagdad . Schon diese Angabe zeigt die ausser¬
ordentliche Länge des Fluges , ganz abgesehen von den
dabei zu überwindenden Schwierigkeiten, wie sie die
Überfliegung der Gebirgsketten auf diesem weiten Wege
mit sich bringen . Hesse hat damit eine Rekordleistung
vollbracht , wie sie vor diesem Kriege niemand für
möglich gehalten hätte . Seine Tat ist ein neues
glänzendes Zeugnis für die Überlegenheit , die sich
unsere Militärflieger in diesem Weltringen an allen
Fronten errungen haben und nun hoffentlich bald im
Friedensverkehr werden zugunsten unserer wirtschaft¬
lichen Wiedergeburt ausnutzen können.

— über das Leben an der Riviera wird der „Grazer
Tagespost “ geschrieben : Monte  C a r 1o hat die
Führung übernommen . Die Spielsäle  sind zwar
nicht überfüllt , aber dafür wird um so höher gespielt.
Geld ist Schimäre geworden . Croupiers von jahre¬
langer Erfahrung wissen von ganz fabelhaften Einsätzen
und noch fabelhafteren Umsätzen zu erzählen . Früher
waren es die russischen Grossfürsten , die mit ihren
närrischen Sätzen imponierten , die Bank sprengten und
jeden Tag neue Sensationen erregten . Heute spricht
man von den Millionengewinnen und -Verlusten der
Pariser , Londoner , Mailänder , Neu Yorker Kriegs¬
lieferanten, die durch ihre Spielerlaunen alles bis dahin
Erlebte in den Schatten stellen. Beim Roulette ist jetzt
der niedrigste Einsatz ein Hunderter . Der Fünfereinsatz
findet sich nur noch in den obskuren Kutscherkneipen
unten an der Markthalle von Monaco, wo ebenfalls
stark gespielt wird . Auch im Kasino von Nizza hat
man angefangen, nicht unter hundert Frank zu setzen,
beim Trente et quarante nicht unter fünfhundert . Es
ist beinahe zur Spielregel geworden . Nur sieht man
im Gegensatz zu einst kein Gold , wenig Silber rollen.
Die Banknoten häufen sich zu wahren Bergen . Die
verrücktesten Spieler sind dieEngländer und Amerikaner,
was die Einsätze anlangt . Der Stand der Valuta ge¬
stattet ihnen, ihre französischen und italienischen Mit¬
spieler leicht zu übertrumpfen.

— Friedenswetten in England . Die „Vossische
Zeitung “ meldet aus Amsterdam : Bei Lloyds in London
lauten die Friedenswetten 4 : 1 darauf , dass die all¬
gemeinen Friedensverhandlungen binnen drei Monaten
stattfinden werden.

Arbeiten deutscher Zivilgefangener der Insel Man.
Unter dem Protektorat des Fürsten Hatzfeld und des
Komitees vom Roten Kreuz findet im Herrenhause eine
Ausstellung von Arbeiten deutscher Zivilgefangener auf
der Insel Man statt , hauptsächlich von Internierten aus
dem grossen Gefangenenlager zu Knockaloe. Die
Gegenstände sind in technischer und geschmacklicher
Hinsicht beachtenswert ausgeführt , und man darf sich
freuen, dass sie, wenn auch auf schwierigen Umwegen,
zu uns gelangt sind . Besonders gross ist die Kollektion
der Holzarbeiten mit Intarsien und Schnitzereien.
Darunter Kästen in verschiedenen Grössen , Schranice,
Zigarettenetuis , Stöcke, Tabletts , Bilderrahmen.
ragend sind die mit fachmännischem Verständnis aus¬
geführten Segelschiffe mit richtiger ] f k!f ag?bri“
minutiös gearbeiteten Einzelheiten. Aud * «JJL “)?,, 8
Spielsachen sind , wenn auch weniger a^P ru “^Zeh  mit viel Geschick hergestellt An gefangene«
Deutschen befinden sich 25 000 auf der Insel Mam
- „ , . . . . vv Müller , Wiesbaden.
Verantwortlicher Schriftleiter. W wilhelmstraese)

Sprechstunde ^ « ^ / ernsprecher 3690.
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Hachmiitags -Konzert.
4 Uhr . 593 . Abonnements-Konzert.

Städtisches ÜMforcSiöster.
Leitung : Herr Hermann Jrmer,

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Mozart “ . . . .

Ballettmusik aus derO-per„Carmen*
IJ. Finale aus der Oper „Kitnzi“
Letzter Frühling.
Ouvertüre zu „Hamlet “ . . .

6 . a) Air . . . . . . . . . ,
d) Serenade . . . . . . . .

7. Fantasie aus der OMr „Undine“ .

-3 .
4 .
5.

Städtischer

F . v. Suppe
G.  Bizet
K. Wagner
E. Grieg
A. Stadtfeld
J . S, Bach
Jos . Haydn
A. Lortzing

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

llBlif - ff 91 ! Bf
Mitwirk ende : .

Herr Konzertmeister Wollt, Herr Konzert « erster Brüh!,
Herr Groll (Bratsche ), Herr Hertel (Cello), Herr Grimm
(Klarinette ). Herr Derss ;r (Oboe), Herr Kraft (Horn),

Herr Schröter (Fagott ), Herr * eisbach (Klavier/;
Vo r irai, « folg « .

1. Klarinelten-Quintett . . . . . W. A. Mozart
Allegretto — Larghetto — Menuette — Allegretto

2. Märchenbilder für Bratsche und
Klavier . . . . Schumann
Nicht schnell — Lebhaft — Langsam — La-eh

3. .Quintett für Klavier , Klarinette,
Oboe, Horn und Fagott . . . v. Beethoven

Grave—Allegro ina non troppo —Amiante cantabile —K-uiido
Die Eingangstüren des Saales uni der Galerien v»eru'.,n

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in den
durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Kaiser Friedrich Bad.;
Neues städtisches Badhaus und inhalatoriuffl-i;

Thermal - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - «1** [[
Sauerstoffbäder , Römisch - Irische und Dampfbäder» ,
Elektrische Lichtbäder , Wärmebehandlung nach ™ ,
Tyrnauer , Fangopackungen , elektrische Wasserbaues <;
Wasserkuren , Massagen , Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat -Inhalation mit Wiesbaden ®* <’
Therrnalwasser , Weilbacher Schwefelwasser , athe- <.
rischen Oelen etc . ,Sauerstoff -Inhalation , Fneuma' ,is ci!,e  ,
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle . ;

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
I. HERTZ

DAMEN-MODEN LAHGOASSE 20.

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE.

H i

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkonzerte.

(4V 2—6 Uhr. - '87, - 107 , Uhr.)

Kaffee Hafasburg:
Erstklassiges Ra/fee im Zentrum Ser Stadt.
Jeden Tags Künstlerkonzert.

Wefargasse 37 5 ogtßgStllÖ £ ^ öergasse 31
Tjote( frankfurter Tjof

Speziafität: 'RQeingauer Originaf- Weme,.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

Kirchgass ® 13.

Spielplan vom 25. — 28. Dezember:
Das Phastom diet * ©pap.

Nach dem Roman von Gaston Lerouse
5 Akten mit 5 Akten

Egede Nissen Nils ChrisEinder.
Ein verzweifeltes Mittel
8 Akten Tragödie 8 Akte».

Das Testament der Erbtante , Humor
Befreien Sie mich von Fanny,Lustspi d.

OSe chinesisch « Treppe
Li Hongin ihr .schwier.Aufführungen

Anfang Zi/z Uhr.
Letztes Abendprogramm 8 Uhr,

Gute MM.

Thalia. 57(1

Modernes u. grö ßtes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ❖ Telephon 6187
Hervorragendes Weihnachtsprogramm!

Erstaufführung.
Der Mann ohne Dn . de

Drama in 3 Akten, in der Hauptrolle
Dunnar Tolnaes-

Theophils erstes JKissgesehiok
Komödie in einem Aufzug mit

Reinhard Schau,el.
Indisch »« Gaukelspiel

Trickfi Im
von Curt Wolfram Kisslicb.

limopol -Lichtspiele,
Wiesbaden, WilhelmsLasse 8

liedda W©rnaD
in ihrer besten Rolle, als

Noemi , di© felasseie Jüdin
Tragödie in 4 Akten.

Durch die Ravennaschlucht
wildromantische Naturbilder.

Sfflaxu . Moritz , frei nach,,Busch “,
köstlicher Schwank in 8 Akten,.

gespielt von Jäse und Kurt Bais«
Als Neujahrsgeschenk 8 Freikarten

bei Kauf eines Zohnerheftchens.

AM ®.
Grosse Oper mit Ballett in
von Giuseppe Verdi. Text
Ghislanzoni, für die deutsche

bearbeitet von J . Schani
Anfang 6l/s Uhr.

4 ABf
von A-
githn«

Eine jfhon-Theater,
Taunusstrasse 1

Hella ileja,
die reitende , talentvolle Künstler !»

in ihrem neuesten Meisterwerk:
Die Tochter-der Gräfin Stüfhowska

Schauspiel aus der polnischen
Gesellschaft in 4 Akten.

Im Cfefasgesenlager zu Paderborn,
Moderne Nixen ! köstl .Schwank.
Als Neujabrsgesclienk 2 Freikarten

bei Kauf eines Zehnerhoftchens.

Königliche Schauspiele.
Freitag , den -28. Dezember 1917,

297. Vorstellung.
19. Vorstellung. Abonnement A.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Erstes Gastspiel des Kgl. Hofopern-

j Sängers Heim Tiuo Pattiera von
I der Hofoper in Dresden :

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. J

Fer .Sprecher 49. '
Freitag , den 28. Deze der Id 1

Abends 7 Uhr.
Halbe Preise.

JLiebe.
E ne Tragödie in 5 Akte» v0®

Anton Wildgans. .
Spielleitung : Dr. Herman

Antang 7 Uhr. Ende gegen lh^

Stail ftSieateriäa* 1*^
Leitung :Hans Islaub. Fernruf Nr-

Fernruf der Kasse Nr, 281”‘
Freitag , den 28. Dezember 1®

Abend 7 Uhr.
15. Vorstellung im Mittwochs-,

Abonnement.
Kleine Preise!

Gastspiel Max Bohrend. .
TartUffe oder Der Scheinhei^
Lustspiel in 5 Akten v»n M* *

in deutscher Uebertragung f
F. L. Schmidt,

Vorher : \
©er zcibrodicue
Lustspiel in 1 Akt von H. v. KlC1

Ans dem W0C1EH-PBGGBA1BM der Kor-Veranstaltuugen.
11 Uhr:
4 u»d 8

Samstag , den 29 . Dezember.
Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Sonntag , den 30 . Dezember,
lli/ü Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
Nachmittags 4 Uhr im grossen Saale:

Volkstümliches Konzert
CMoilien -Verein Wiesbaden

zum Besten der Städtischen Kriegsfürsorge.
DIE SCHÖPFUNG

für Solostimmen, Chor und Orchester von Joseph Haydn.
Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirektor.

Solisten:
Frau Anna Kämpfer !, Königl. Wiirtt. Kammersängerin,

Frankfurt a M. (Sopran).
Herr Heinrich Kühlborn , Opernsänger, Darmstadt (Tenor).
Herr Alfred Stephany , Kammersänger, Darmstadt (Bass).

Eintrittspreise:
Logensitz und Mittelgalerie 1. Reihe 3 Mk., I . Parkett 1.
bis 20. Reihe, Mitb igalerie 2. und 3. Reihe 2 Mk , alle

übrigen Plätze 1 Mk.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerie werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den du ch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzenohne Hüte erscheinen zu wollen.
Der Kartenverkauf beginnt am Montag, den 24. Dez.

9 Uhr morgens an der Tageskasse im Kurhau .e,
8 Uhr : Abonneraents -Konzert des Knrorchesters.

Montag , den 35 . Dezember (Silvester).
4 Uhr ; Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
8 Uhr : Kein Konzert.

Dienstag , den 1. Januar  1913 (Neujahr).
Uhr : Abonnement -*-Konzert , ,u  Knr orchesters.

8 Uhr im grossen Saale:
Symphonie - Konzert.

Leitung : Herr Carl Scliupicht , Städtischer Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Zuschlagkarte : 25 Pfg .. mit der Abonnements-, Kurtax-,
Tages- oder Besichtigungskarte vorzuzeigen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen hekauu(gegebenen Pausen geöffnet.

Mittwoch , den 2. Januar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle;
4 u. 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 3. Januar.
4 u, 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Freitag , den 4 , Januar.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 71/g Uhr im grossen Saale : ,

VI. Oyklus - Xonzert.
Leitung : Herr Carl Sclmricht.

Solistin : Frau Hera Schapira (Klavier).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge:
1. Bernhard Sekles : Die vier Temperamente, Tondichtung

für Orchester (zum ersten Male)
Leitung : Der Komponist.

2. Richard Strauss : Burleske für Klavier und Orchester
Frau Wera Schapira

PAUSE.
3. Friedrich Smetana:

a) Vyjsebrad aus „Mein Vaterland“
b) Die Moldau aus „Mein Vater! nd“

4. Franz Liszt : Ungarische Fantasie für Klavier und
Orchester

Frau Wera Schapira.  I
Ende gegen 9!/ä Uhr.

Die_ des Saales und der Galerien werden |
bei Beginn des Konzerte pünktlich geschlossen und nur in j

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätze«
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf 'beginnt am Sonntag, den 3 ). D«**»'•'
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1 **
2. Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., 1. Parket*
21. 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2.S0-MA-»
Ranggalerie 2.50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. , Banggalorie
Rücksitz 2 Mk

Nicht -Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend'
karten zu Vorzugspreisen  erhalten:
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk., 12 Kart»8

für I. Parkett 1,- 20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.
Für II . Parkett und Ranggalerie werden Datzendkarten nicht

ausgegeben.
Die Ausgabe der Gutscheinhefts, welche zu den sinzeis»»

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht darrt*
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutschein»
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzert»*
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang bei®
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahl»°ö
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätz«
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden si*d.

Samstag , den 5- Januar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des KnrorchestW »*

• ■■ ■■■ ■

Sonntag , den 6. Januar.
11% Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle*
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Syinpher .k -Konzept.
Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirekt»1'-

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werde*
bei Beginn der Konzertes pünktlich geschlossen und nur 18
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geSSnet-  j

den duren Klingelzeichen bekaünigegebenen Pausen geöffnet.

(Änderungen Vorbehalten).

Städilseise Ktonrerwaltung-
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Prinz und
Ul*®». ü .<r . Komm er

And

) Tages - Fremdenlist®
nach den Anmeldungen vom 24. Dezember 1917.

]j frinzessin Eoka-es-Saltanek,(Mohammed Mesa Mirsah)mit
zienrf

Hr . Kfm.
;V . Er Kim ., Ka,

Hr.
5°& Bagenski , Hr .,**dwig. h“  SchriftsjJ 'teUer Et.  m . Fr .. Berlin

enrat . Bonnigheiin Vier Jahreszeiten j Juntz , Hr . Stabsarzt Hr ., llsenburj
" ' ■ " — s~' ' Joergens , Fr ., Duisburg

Joseph , Hr . Kfm ., Frankfurt
Jürgens , Hr . Ing . m . Fr ., Flörsheim

m. ji'r ., Leipzig
i,ssel

- iL1, Halle a . S.
«alliri, Hl . Fahr . m , ■Fr ., Pforzheim

Basse , Stiftsdm ®e, Stift Kappel

Imperial,
Union

Palast -Hotel
Rose

Wiesbadener Hof
Schiersteiner Str . 10

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Kronprinz
Grüner Wald

er. Hl . Kfm . u (e- Konsul , Johannisberg
" ‘Olm, Hr . Direkte e,r> Frankfurt
"echt , Hr . Oberleit , ltna nt m. Fr ., Hochheim
“«><ler . Hr ., Hieb ' ‘ 'J'
“ «hier , Fr . Mump - Berlin
° « »z, Frl , Frank » -kurt.
"ernstein , Hr . K *m- in. Fr ., Berlin
« '•Hardt , Fr . im“ Kindern , Kassel
«elefelder , Hr . >1K{ ni ., Darmstadt
"Kinbach , Ilr . pta .dtsekretär , Remscheid
«lecker , Hr ., \u * etzlar
«niniug . Fr !., j Hamburg
" ra ndt . Frl , It <'ich
Kus ch. H, . Kfl fn,

^ohcn , Hr . Kü» m-’ Hamburg
hohen, Fr . mir 'Kind , Hamburg ■
Lbnrad , Hr . gKfm ., Greifswald
Lrüwell . Hr .i Leutn , Darmstadt
Bavid, Hr , (Frankfurt
Bavidsohn, ” JP 1'- Rechtsanwalt Dr ., Düss 1
Biekmann , fTl , Gelsenkirchen
Btethelm , i [ / '■ Dr . Ing ., Dresden |
Bietrick , Vif -- Trier
vopner , Fr/ - Karlsruhe

Fürstenhof
Nassauer Hof

Hotel Berg
Erbprinz

Hessischer Hof
Erbprinz
Bellevue

Karlstr . 37
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zum Landsberg
Nassauer Hof

Rheinstr . 86
Europäischer Hof

Wiesbadener Hof
Moritzstr 13

Villa Mercedes
Goldener Brunnen

Grüner Wald
eldorf Rose

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Hessischer Hof
Grüner Wald

. Rose
Roederstr . 44

Adolfsalle 4
Taunus -Hotel

Reichspost
Nassauer Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Villa Rupprecht

'(>Ppler , li/r -, München
"Unkel , ujr . Dipl .-Ing ., Düsseldorf
'"'ach, j>r| . ™. Sohn , Halle a, 8.

I l<n KncpUrort , Frl ., München
S^gel, Hr}  Kfm ., Frankfurt
i ^ gel, Hr » Kfm . m . Farn -, Köln
.« ÜKinaem , Hr . Leutn .,
arn6K Hrf - Dekan , Idstein . .
0,1 Ksehjstruth , Hr . Major m. Fr , oheilahnsteinT • Europäischer Hof
"Kerit,,Arg Fr Reut . u . Frl ., München Europäischer Hof

FM'kenhavn , Hr . Oberst , Rose
. « husch , Hr ‘ Zahnarzt Dr . m. Fr ., Frankfurt
p 5 » fwm, Fr,
Fi ; Hr , Rüsselsheim
p * Frl .. Frankfurt
Franke , Hr . Gymnasialdir - vri Köln
" ‘ankenhain , Hr . Leutnant . Leipzig
t/! ’ Hr . Leutnant,
Fi - ^ Fr B. Frankfurt ,
Furth , Hr . Bankier , FraO **urt
F>r». Frl , Berlin

Bellevue
Wiesbadener Hof

Grabenstr . 9
Rose

Hospiz z. hl . Geist
Nonnenhof

Wiesbadener Hof
Zur neuen Post

Imperial
Nassauer Hof

Goldener Brunnen
Rose

Reichspost
Hotel Berg
Reichspost

Pension Leng.
Schulgasse 6

Grüner Wald
Nonnenhof

Palast -Hotel
Grüner Wald

Sartoriusstr . 4
Uhlandstr . 7

Sonnenbergerstv . 3
Wörtlistr . 4

Nassauer Hof
Zur neuen Post

Nonnenhof
Wiesbadener Hof

' Hotel Berg
Bellevue

Quisisana
Wiesbadener Hof

Kahn , Hr . Referendar , Frankfurt
Käthe , Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Katzenstein , Frl , Frankfurt
Kaufmann ,Hr . Fabrik , m . Fr , Solingen
Kirchstein , Hr , Essen
Klein , Fr , München
Klibansky , Hr . Institutsleiter m . 2 Schülern , Frankfurt

Villa Mercedes
Knoops , Hr . Dipl .-Ing , Klosterlausnitz
Kohlstedt , Hr , Honnef
Koppe , Hr . Oberlehrer , Grabow
Krause , Fr , Di Hingen
Krauthoff , Frl , Stettin
Kuhn , Hr,
Kuhn , Hr . m . Fr , Mainz
Ladwig , Frl , Frankfurt
Lange , Hr , Herlin
Lange , Fr , Düsseldorf
Langer , Hr . General m . Fr,
Leffmann , Hr . Kfm , Hamm
Lemke -Schuckert , Hr , Schloss Hünegg (Schweiz)

Hotel Oranien
Leven , Fr , Hennef Hotel Berg
Lieber , Hr . Dr . med , Freiburg Sartoriusstr . 14
Lieder ; Hr , Gera Zum Posthorn
Linau , Hr . Bankier in . Fr , Bonn Rose
Linndorn , Hr . Leutn , Hüsten Hotel Berg
Lipperheide , Hr . Prof . m. Fr , Andernach , Goldener Brunnen
Loeek , Hr . Kfm . m. Fr , Hamburg Villa Rupprecht
Lohr , Hr . Kfm . in . Fr , Johannisberg Union
Lorenz , Frl , Frankfurt Zum Erbprinz
Lorenz , Hr . Kfm . in . Fr , Mannheim Union
Löwenberg , Hr , Ringshausen Adlerstr . 13
Luge , Hr . Oberleutn, , Frankfurt Grüner Wald

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Mangold , Hr . Kfm , München Metropole u . Monopol
Marchand , Fr , Essen Schwarzer Bock
Mayer , Hr . Kfm . m . Farn , Frankfurt Niederwaldstr . 7
Mayer , Fr , Koblenz Nassauer Hof
Mayer , Hr . Rittergutsbes , Koblenz Nassauer Hof
Meier , Hr . in. Fr , Konstanz Pfälzer Hof
Melchior , Frl . Lehrerin , Brücken (Birkenfeld ) Nohnenhof

Ä Hr'TKr1’CrOIlberg
Grashof Ht ' uS . .(juchen
GrouiugW;
lTMnu,6l manr " i ,r̂ a ^au lr**1“
Ha .semiahl TL Kf Un^ ;iW

Begl ., B. ™ ” 1 H °
tv  Nassauer Hof

Frl ., Köln Wiesbadener Hof
Heuman », Hr , Rose

Hoff“ « “ ’ h 1-’ Heidelberg Villa Hertha»ui , Hr, Mainz . „ Erbprinz
ir ° f™ aD’ ® r* ^ ajor u CätNEomm, Europäischer Hof
it Pr - Oberin pMirLankwitz Frankfurter Str . 10

E» München Fremdenheim International
Kassel Luisenstr . 21

»agert « Hr . Kfm , Ros |,«>̂ Europäischer Hof
Israel , Hr . Kfm , Kö?n Nassauer Hof
-aoob , Hr ., Frankfurt , , . Erbprinz

1fr r. m . Tochter sei^tlrc îei1  Kronprinz

Europäischer Hof
Pfälzer Hof

Schwarzer Bock
Hospiz z. hl . Geist

Wiesbadener Hof
Zum Erbprinz

Nonnenhof
Imperial
Karlshof

Rose
Pfälzer Hof

Meyer , Hr . Hptm,
Meyer , Frl , Frankfurt
Meyer , Ilr . Kfm , Darmstadt
Michel , Hr . Pfarrer , Astheim
Mog , Fr,
Möltgen , Hr,
Mücke , Hr , Düsseldorf
Mühsame Hr , Berlin
Müller , Hr . in . Fr , Mannheim

Nathan , Hr , Zürich
Noll , Hr . m . Fr,
Ol off, Hr . Syndikus Dir . a . D . m . Fr , Heidelberg

Hessischer Hof
Oppenheim , Hr . Bankdirektor . m . Fr , Hanau , Wiesbad . Hof
Papenhausen , Hr . Generaloberarzt Dr , Wiesbadener Hof
Peltzer , Hr . Gesanglehrer , Elberfeld Wiesbadener Hof
von Pezhold , Frl ., Kiel Fremdenheim International
Pildner von Steinburg , Fr . Oberleutn , Charlottenburg

Vier Jahreszeiten
Filters , Kind , Krefeld Fürstenhof
Filters , Fr , Krefeld Fürstenhof
Prüssmann , Hr . Rechtsanwalt , Remseheid Kapellenstr . 80
von Raesfeldt , Fr , Grabow Sonnenbergerstr . 3
Reich , Hr . Fabrikbes . in . Farn , Frankfurt Alleesaal
Reimer , Hr . Rittergutsbes . Hptm . m, Farn , Zanizow

Vier Jahreszeiten
Reinshagen , Ilr . m . Fr , Frankfurt Zur Sonne
Remkes , Fr . m . Tochter , Quisisana

Kindern Teheran—Metropole und Monopol.
Hemme , Fr , Krefeld «Reichspost
Rentz , Fr , Limburg Hospiz z. hl . Geist
Rosenheimer , Hr . Kfm . m . Fr , Würzburg

Sanatorium Dietemm 'ihle
Rosenstiel , Hr . Kfm , Luxemburg Kose
Rosenthal , Hr . Fahr . m . Fr , Seligenstadt Palast -Hotel
Rosenthal , Frl , Seligenstadt Palast -Hotel
Rosenthal , J , Hr . Fahr . m . Fr .. Seligenstadt Palast -Hotel
Roth , Hr . Leutn . m.  Fr , Wiesbadener Hof
Rotmann , Hr . Kfm , Bremen . Kose
Röttger , Hr Fabrikbes , m . Enkelin , Höchst , Kölnischer Hof
Rumpe , Hr . -Fahr . m . Fr , Aachen Hessischer Hof
Rüttgers , Hr . Fahr , Aachen Sanatorium Dietenmtihle

Sachsenmeyer , Frl , Frankfurt Kuranstalt Dr . llonigmann
Sander , Hr , Nierstein Wiesbadener Hof
Sattler , Frl , Schierstein Zur neuen Post
von Saucken , Hr . Landschaftsmaler , Berlin

Sanatorium Friedriclishöhe
Scheffler Hr , Berlin Pension Brenner
Scheidt , Hr . Kfm . m. Fr , Koblenz Zum Erbprinz
Schieräeli , Hr . Leutn , Alleesaal
Schlemmer , Hr . Fabrikbes . m . Farn , Andernach

Goldener Brunnen
Schlemmer , Hr . Kfm , m. Fr , Montabaur
Schmidt , Hr . Kfm , Giessen
Schneider , Hr , Oberhattert
Schneider . Frl , Duisburg
Scholl , Hr , Frankfurt
Scholtz , Hr , Kfm . m . Farn , Hamburg
Schoss , Hr . Kfm , Koblenz
Schottlaender , Hr . Kfm . in . Farn , Berlin
Schulder , Hr . Kfm . m . Fr , Duisburg
Schulze ; Hr . Dr . med . m . Fr , München
Schunkert , Frl , Steg
Sehwartz , Hr . Leutn , Münster a . St.
Sehwedeler -Meyer , Schüler , Heidelberg
Schweitzer , Hr . Chemiker Dr . phil . in . Fr , Heidelberg

Quisisana
Schwenger , 2 Frl . m . Begl , Berlin
Seitz , Hr , Nürnberg
Selkman , Exzell , Fr . Geh .-Rat , Stuttgart
Sonxann , Hr . Leutn,
Sondheimer , Hr . Kfm . m .Fr , Frankfurt
Spankueh , Ilr . Kfm , Spandau
Spiegel , Hr . Dr . med . ni . Fr , Kiel
Spielmans , Frl , Krefeld
von Spillner , Fr , Bad Homburg
Stern , Fr , Berlin
Stemberg , Hr . Amtsger .-Rat , Rüdesheim
Stiefenhofer , Fr . Dir , Berlin
Stimper , Hr , Mühlbach
Stremmel , Hr . Kurdirekt , Heringsdorf

Europäischer Hof
Karlshof

Zum Falken
Wiesbadener Hof

Zum Erbprinz
Nassauer Hof
Nassauer Hof

. Rose
Europäischer Hof

Bellevue
Nonnenhof

Alleesaal
Nerotal 19

Idsteinerstr . 9
Union

Rose
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Hotel Berg

Imperial
Fürstenhof

Hospiz z. hl . Geist
Palast -Hotel

Hotel Berg
Nassauer Hof

Zum Dandsberg
Luxemburgplatz 2

Tiemann , Fr , Ham
Tremanns , Hr , Hehnerholt
Ullmann , Hr . Bank , Mannheim
Ullrich , Hr . Fabrik , Darmstadt
Vonhausen , Frl . Lehrerin , Homburg
Voskamp , Hr . Kfm , Dinslaken
Wagener , Frl , Berlin
Warburg , Hr . Bank . m . Farn , Hamburg
Wasämann , Hr . Kfm , Amsterdam
Weber , Hr,
Weber , Frl , Rosheim
Weber , Hr , Wittenheim
Weiche , Hr . Oberst m . Tocht , Leipzig
Weiser , Hr , Strassburg
Weller , Hr . Kfm , Nürnberg
Werner , Hr,
Wever , Fr , Düsseldorf
Wiche , Hr . Kfm , Pfungstadt
Wilmers , Hr . m . Fr,
Winter , Fr . m . Kindern , Frankfurt
Wirth , Hr . Fabrikbes . Dr , Dortmund
Wirths , Hr . Veterinär Dr . m . Fr , - ,
Wissemann , Hr . San .-Rat Dr , Gelsenkirchen Schwarzer Bock
Woermann , Hr . Kfm , Köln Wiesbadener Hof
Wohlfahrt , Hr , Frankfurt Zum Erbprinz
Zeller , Hr , Datteln Oranienstr . 62
Zimmermann , Er . Legationsrat m . Tocht , Berlin Imperial

Quisisana
Zum Posthorn

Palast -Hotel
Hessischer Hol

Augustastr . 7
Oranienstr . 01

Villa Rupprecht
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Europäischer Hof
Zur neuen Post
Hessischer Hof

Nonnenhof
Reichspost

Zum Posthorn
Palast -Hotel

Reichspost
Union

Oranienstr . 38
Bellevue

Europäischer Hol

HOXEL QUISISANA am Kurhaus . — Fremdenliste vom 15. Dezember 1917.
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UAJ 1 Li WUlOlOArirv am rvumaus . — r reiuueuiisuc >uui iu. -.
. 'Äau Haekmeyer P,u nikMUn . Freifrau V Reust Frau Emmv Nev Frl Mever Frl . v . Ritsche . Frau Major Hoffmann . Frau von der Lühe . Frau von Oppeln . Bronikowski mit Bed.
?ra » L» 4gerchtsdirekt BV' Peine - Oberstabsarzt « ' ' ” " ^ ' ' ' - -- " ° . . F' °" uvin von R. mnth . Oberatleutn . Doussm . A. Leie bvre u. Frau . Oberstleut.

W *

General Käuffe1Uptt?> 'W . Hauptm Äh er -Jn ^ Senstein Frau Äralleut . Exzellenz Weinschenck . Leut . Weinschenck . Rittmeister Märet Hans von Horn R.ttmeister
Xommenaenrat Jolv u tl von Branconi u. Frau . Rittmeriter a D Hrinrich Deines u . Frau . Fabrikant G. Käthe u . Frau . A. Lehmann u. Frau . Car von Klitzing . Oberstleut . E . Lmz-

, Frau . Graf Bjl> ard  Stradhwitz . Major . Frau Stege u.  Frl . Tochter . Frau Gertrud Hirschberg -Wolif, Rittmeister Peill . Rittmeister Kerckhoff u. Frau . Hauptmann Mauger.
ErM. Kässcrt . Major Spf ° M Pt mann Kadasli . Oberlent . Langfried.

?ELZE
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•• f r-\ Ä k i ß . ADRIAN .LchZu
i!gl . lefppeditenre | '» Ji j%'ieslsaden —

von

Proiuj

Itemn-d Reisegepäck
Abholung tu jeder Tagesstunde

israelitische Kuitusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Gcttcsdienst in der Hauptsynagoge.
4.45 Uhr.
9.00 „
3 00 .
5 25 „

Freitag , abends
Sabbath , morgens

, nachmittags
„ Ausgang

Wochentage, morgens
abends

7.45 Uhr.
4.45 ,

Altisraelitische Kuitusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstr . 33.

In der Hauptsynagoge^
Freitag , abends
Sabbath , morgens

„ Vortrag
„ nachmittags
, abends

Wochentage , morgens
abends

4 .15 Uhr.
8 45 .

10.45 „
3.00 ,
5.25 .
7.15 Uhr.
4.00 „

Mau fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Bols -Sfube
mit Original Hell . Kaffee

WebergassaS.
Telephon 4bö2.

Kulmbacher und
» Dortmunder Bier.

Hoben Sie Interesse
an den Tagesveranstaltungen der Kur¬
verwaltung, der Theater und Kunst¬

vereine, so lesen Sie das
^Wiesbadener Badeblatt,"

Es berichtet ausführlich darüber.
Einzelne Nummer 10 Pfg . Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu angekommenen Fremden 30 Pfg.

Abonnements:
Für das ganze Jahr nur 9.— Mk.

. „ Vierteljahr . . 3 .— ,
, den Monat . . . . 1 .80 ,

i N.



5. Jahrgang Nr . 231.
Amtliche Veröffentlichungen.

Freitag , den 28 . Dezember 1917.

Anmeldung
zur

Landsturmrolle
(Stadtkreis Wiesbaden).

Die im Monat Dezember 1900
geborenen Landfturmpflichtigen werden hiermit aufgefordert sich
«« Samstag » den 29. Dezember er., vorm, von 8i/s—12 Uhr
*uf bem MilitLrbüro, Rathaus Zimmer Nr. 51, unter Vortage
ihrer Geburtsscheine oder anderer behördlicher Urkunden(Jnvaliden-
sterte. Arbeitsbuch usw.) zu melden.

Wiesbaden, den 26. Dezember 1917. 832
__ _ _ _ Der Magistrat.

Anmeldung zur
Rekrutierungsstammrolle.

Stadtkreis Wiesbaden.
..arx̂ i 1898' 18?7 "uv 1896 geborenen Militär-
gichtigen , mtt alleiniger Ausnahme der
bereits Eingestellten, werden in Gemäßheit des
8 25 der Deutschen Wehrordnung hiermit aufgefordert,
sich zum Zwecke der Aufnahme in die Rekrutierungs¬
stammrolle am 3. , 4. und 5. Januar 1918, vor-
Mittazs von 8 /̂z bis 12 Uhr, auf dem Militär-
Büro , Rathaus, Zimmer Nr. 51, anzumelden.

in Wiesbaden geborenen Militär¬
pflichtigen des Geburtsjahrganges 1898 haben bei
der Anmeldung ihre Geburtsscheine, alle übrigen die in
ihren Händen befindlichen Militärpapiere(Musterunas-
ausweis usw.) vorzulegen.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle
m der oben angegebenen Zeit wird bis zu 30 Mk. oder
Mit Haft bis zu 3 Tagen geahndet.

Wiesbaden , den 27. Dezember 1917.
_ Der Magistrat.

SBrfftitnftmK&UNft.
Während der Weihnachtsferien stellt der Magistrat in der

Schul« am Berg geherzte Räume für die Kinder jeden Alters
zu beliebig langem Aufenthalt während des Tages zur Ver¬
fügung^

stesbade», den 24. Dezember 1917.
Der Magistrat: Gläsfing, Oberbürgermeister.
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Steuerveranlagung für das Steuerjahr 191«
Auf Grund des § 25 des Einkommensteuergesetzeswird

!' ermlt jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als
3000 M. veranlagte Steuerpflichtige im Stadtkreise" Wiesbaden
^tzefordert , die Steuererklärung über sein Jahreseinkommen
nach dem vorgeschriebenenFormular in der Zeit vom 4. Januar
rlÄ-*-*111 Aanuar 1918 dem Unterzeichneten schriftlich
oder zu Protokoll unter der Versicherung abzugeben, daß die
Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht sind. Die
^ . «»̂ ^ "^ -̂ ^ Epflichtigen sind zur Abgabe der Steuer,
errlarong verpflichtet, auch wenn ihnen eine blondere Auf¬
forderung oder ein Formular nicht zugegangen ist.

Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden Steuer¬
erklärung versäumt. hat gemäß § 31 Abs. 1 des Einkommen-
^ "/Vesttzes neben der un Veranlagungs - und Rechtsmittel-
verjahren endgültig festgesetzten Steuer einen Zuschlag von
5 Prozent zu derselben zu entrichten.
^ ;ir *r*LentI$ unrichtige oder unvollständige Angaben oder
wissentliche Verschweigung von Einkommen in der Steuer-
bed"oht"^ in&Utt § 72 ÖCä Einkommensteuergesetzesmit Strafe
... Dis, .Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post
'st Zulässig, geschieht aber auf Gefahr des Absenders und des-
halb zweckmäßig mittels Einschreibebriefes. Mündliche Er-
Aarungen werden während der Dienststunden nur von9 bis
4r ;ÄS ltfoal ä in  Jt 0" Amtsgebäude des Unterzeichneteii:
Frredrrchslraße 32, zu Protokoll entgegengenommen.
.. . Wird die Angabe zu Protokoll vorgezogen, so empfiehlt es
sich, vorher die erforderlichen Zahlenunterlagen und Be '
nungen aus besonderem Bogen zusammenzustellenund diese
sammenstellung und die Belege dazu mitzubringen. Aber
}m SaHe einer selbstgefertigten Erklärung wird zur Vermeil
von Rückfragen dringend empfohlen, die den Angaben der
Steuererklärung zugrunde liegenden Berechnungen an der dafür
im Formular bestimmten Stelle (Seite 3 und Lj oder auf einer
besonderen Anlage mitzuteilen.
i 7 Veranlagung zur Ergänzungssteuer erfolgte im Jahre
'^ 7LLE . Jahre also für die Zeit bis zum 31. März 1920.Gemäß § 71 des Einkommensteuergesetzeswird von Mil¬dern einer ,n CSofW o:— ^ , A

er 1 üir-rj . soui|ujn [i slnoer aoer nur auf olche
steuerpflichtige Anwendung, welche eine Steuererkläruna ab¬

gegeben und in dieser den von ihnen empfangenen Geschäfts-
besonders bezeichnet haben. Daher müssen alle Steuer-

Pflichtigen, welche eine Berücksichtigunggemäß § 71 a. a. O
erwarten , mögen sie bereits im Vorjahr nach einem Ein¬
kommen von mehr als 3000 Ji  veranlagt gewesen sein oder
mcht, binnen der obenbezeichnetenFrist 'eine die nähere Be-
zeichnung des empfangenen Geschäftsaewinns aus der Gesell¬
ei nre ich er!^ beschrankter Haftung enthaltende Steuererklärung

Die vorgeschriebenen Formulare zu Steuererklärun'aen
werden von Ende Dezember ab durch die Post zngesandt.
m ^ Briefe bitte lediglich zu adressieren: An den Herrn
Vorsitzenden der Beranlagungs -Kommissionfür den Stadtkreis
Wiesbaden, hier, Jriedrichstraße 32.

„ . Es wird ersucht, in allen Eingaben die Wohnung (nicht
Laden, Werkstatt, Kontor usw.) und die diesseitige Kontroll-
nummer anzugeben.
. ^ Der Vorsitzende
der Veranlagungs -Kommission für den Stadtkreis Wiesbaden.

Dr. Reinhardt.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichenKenntnis gebracht-
Wiesbaden, den 21. Dezember 1917.

_ ._ Der Magistrat . Steuerverwaltung.
Achtung Scharfschießen.

Am 28. Dezember 1917 findet von vormittags 9 Uhr bi«
nachmittags 5 Uhr im ..Rabengrund " Scharfschießen statt.

LS wird gesperrt!
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Weg« und Straße »,
das von folgender Grenze umqeben wird:
Friedrich König »Weg. Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
W-g hrnter der Rentmauer (bis zum Kefselbachtay, Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenw.g
.bis zur Leichtweishöhle" *

. n.  vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner-
haw des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten de8 abgesperrtenGeländes wird wegen der
damit verbundenenLebensgefahrgewarnt.
. Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an

vrcht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten. 745

Wiesbaden, den 28. November 1917.
_ _ _ _ Garnitonkommandi.

Nassauische Landesbibiiothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
27. Dezember an rai Lesezimmer ausgestellt sind und dort
voraiishcstellt werden können. Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibiiothek vom Nassauisehen Alter-

tumsverein überwiesen.
(Schluss.)

? ° *W 6 *' ^ v-’ Oediobte. A. 5. Breslau 1861.
Feil bogen,  F ., Fr. Th. Vischers „Auch einer«. Zürich

Dreyer,  M ., Der deutsche Morgen. Leipzig 1916.
Mp‘° ,WA SV - Gedlchte- Leipzig o. J. Gesch. von Herrn"rot. Dr. Liesegang.
Wm7 n Cr ’ K'’ :Schlesiens  mundartliche Dichtung. Breslau
B Ihr n̂ T^ i^ßiUd' H\ We  Geschichte von der Hannerl undihren Liebhabern. Leipzig 1913.
P ®rj a11,  K - v’! Verlorenes Eden heiliger Gral. A. 5, Bonn
Leasing  G . E Sämtliche Schriften. Herausg. von Bach

mann. A. 3. Bd. 8—10. Stuttgart 1890.
Weiss,  O ., Oberammergauer Passionsspiel. Jubiläums

ausgabe von O. Mausser. München 1910.
Günther,  M ., König Blaubart. Schwerin 1895. Geschvon Frau M. Brauer. •
Z Vrfr nC V 1f t -deS TA1 lgemeinen DeutschenSprachvereins.  Jahrg . 31. Berlin 1916.
Keller,  P ., Die alte Krone. 23.- 25. A. Breslau 1916.
Altenberg,  P ., Prodromos. Berlin 1912.

1916 I ; W ' LebenstaS eines Menschenfreundes. München
de Poe,  Dan ., Life and adventures of Robinson Crusoe.Jüonaono. J.
D L* 1f6n ’- £ U/. a? dere’ Brieflicher Sprach- und Spreeh-unterricht. Englisch. A. 60. Berlin 1901, V
Cooper,  J . F., Ned Myers, London o. J.
Murger,  H ., Die Boheme. Leipzig 1911.
Larochf oueauld,  Reflexionen . München 1914
1J a u d e t , A ., La marquise de Sardes . Paris 1878.

i e , Hof Gilje Eine Familiengeschichte. Stuttgart o. J
Mereschkowski,  D . S., Julian Apostata. Leipzig 1912.
Pontoppidan,  H ., Das gelobte Land. Jena 1908.

= " “ “ “ »*• — c« ,.

C; Qa “ tz ’ P« Analytische Geometrie der Ebene. Leipzig
1915. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.

Deecke,  W ., Geologie von Baden. T. 2. Berlin 1917
höHer. WienUlC913. ^  Preiland -Nadel-

G ?a?r̂ er behoop  Das Schoopsche Metallspritzver-
1917 Seme EntwieklunS und Anwendung. Stuttgart

A vnnt TTa Wei  d R ° 4k Gewinnung  und Verarbeitungvon Harz und Harzprodukten. München 1917.
1910 eUtSChe Bauzeitun g.  Jahrg . 20. München

L ®?.t “® r ’ G-> Bekämpfung des Traubenwicklers. A 2.Wiesbaden. '
Lierke,  E ., Kalidüngung der Weingärten. Stassfurt 1903
König,  J, , Pflege der Wiesen. Berlin 1893. Gesch. ebenaaner. ^
Ehren berg,  P Wie muss sich das Stickstoff-Monopolgestalten ? Berlin 1915. v
Friedjung,  H ., Custoza und Lissa.. Leipzig 1916.
S 1917 f ° P’ Ed ’ Weltkrie& und Brotversorgung. Berlin
SC1^ i ^ 8 • V,o^ SchJ i 1U f' d‘ Peldartillerie  vom

15. Mai 1907. Berlin 1907. Gesch. a. d. Nachlass des
Herrn Oberleutnant Sieg.

Bestimmungen für die grösseren Truppen¬
übungen.  Berlin 1914. Gesch. ebendaher.

J) S8 Land Ober - Ost.  Deutsche Arbeit in den Ver-
waltungsgebieten Kurland, Litauen usw. Stuttgart 1917
io? « Lrisgsgrund zum Kriegsziel.  Stuttgart
1916. Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.

Fonck,  H ., Farbige Hilfsvölker. Berlin 1917. Gesch von
einem Ungenannten.

^  München 'l917 ß Bedeutl,n® fler  Ukraine für den Weltkrieg.
Wachtfeuer.  Bd , 12. Berlin 1917.
Immanuel,  33 Monate Krieg. Berlin 1917
ü 1915—1916Lriegsliteratur.  H . i—5. Leipzig

Uerm-, Das alte und das neue Mitteleuropa.

Kriegswirtschaft . Bd.B e i t rä g’e zur
Berlin 1916.

W a g ii (; r , Paul, Kriegserlebnisse nassanischer Soldat«» '*
den Jahren 1806—1814. Wiesbaden 1917.
,n,r er ’ Alfr'> Gedanken zur deutschen ’Sendun«,1915. n

e, ? e ^en sterben.  Erlebnisse kn der
Leipzig 1917.

S l h V h ° TJ’ J-’ illustriertes Deutsches ' Militär -LexA«0'Berlin 1897.

^1916* V ^ klinische Chirurgie.  Bd , 108. Be*'**
Jahresbericht über d, Leistungen  u . Jo »*'

schritte auf dem Gebiete  d e r N eu r o 1og*f
usw. Jahrg. 17. Berlin 1916.

Borchard u. Schmieden,  Lehrbuch , der Kr'«?1** '
Chirurgie. Leipzig 1917.

U ö n i g , F., Lehrbuch der speziellen Chirurgie. Bd l-'f
Berlin 1898. Gesch. a. d. Nachlass des Herrn Dr. Saal^

L ioof ® e ? ’ ? ’ v:> -Arzneibuch für Mediziner. Leij>*̂1JU4. Gesch. ebendaher.
Kriegsärztliehe Vorträge.  Teil 3. Jena 1»1>
Bar de 1eben K. v.. u. H. Häckel,  Atlas der

graphischen Anatomie des Menschen. Jena 1894.
^ IM? 6 1' H'’ LehrblIct der  klinischen Osmologi® etc.

o x ^ Laden -Vermietung.
3, mL , o , ^ °l°"uaden sollen von sofort oder später dt» ^
bÛ März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werde« **
«i m . a) in der neuen Kolonnade:
^OBen Nr. 48 mit 1 darüber liegenden Raum (Eckladen noch **

KurHauS),
m b) in der allen Kolonnade:
Bogen Nr. Uj-~J9 mit 2 darüber liegenden Räumen,

Läden werden auch zusammen abgegete«-
itnzuttühen ^ ^ Angebote find an die Unterzeichnete Verw«lt«E
n Bedingungen des Mietvertrages können auf auf«**
KechnungSbüro eingesehen werden. '

Wiesbaden, den 28. November 1917. 7**
Städtische Knrderwatt»»«.

Einladung
zur Losung von Neujahrswunsch-Ablösnngskarte«.

®eäU9na§m« auf die vorjährigen Bekanntmachung
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringt'
&MatnJ lS«sa » ,,»tt,
| £&S LL's,°"L""S iSÄÄ » s
Kartenzusendungenverzichtet. ^ -oeiuqe
MarDfHoE."? E" .können bei der städtischen ArmenverwaltoNk'
Marktstraße 1, Zimmer Nr. 22, sowie bei dm Herren-

I "" st" "nn E. Mertz, Wilhelmstraße 20, Kaufman» ^
! w° srf te- M -buss. Taunusstraße 25, KausM""

Wilhelmstraße 60 und Kaufmann E. Moeckel, W *!'

genommen""tmirben.B°n das Stück in Empf-"-
Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltäl'E.

Zwecken Verwendung fmdey und dürfen wir deshalb wohl ^
^ öie Beteiligung eine rege sein

wird noch bemerkt, daß die Veröffentlichung^
^ lHauptverzeichmssam 31. Dezember ds. Js . erfolgt,^vresbaden,  den 1. Dezember 1917.

Der Magistrat , Armenverwaltnnß.
_ Borgmann.

os Q„ „„ Bekauntmachnn«.
sn,s,dkkz'serückvergütung für den Monat November ISN $

an ""gewiesen und kann währeno der Dienststunde"
abgeNBen . ‘ Akziseabferngvngsstelle. Neugaff- 8'

EmpMerft .gt' nicht̂ E " ^ -^ 8° durch die Post »» * *
Wiesbaden, den 19. Dezember 1917. 81®

Städtisches Akzise-«^ .
Am 19. Gestorben.

ZimmemiädchenMab ^th Danmaim, 58 **§ ^NähAn
Scĥ M"cherWilhelmReymann, 59I Masch' "'^

«4 "tÄ
Barbara 8o flfer, 70 I . Wilhelm Müller , 12 I ^ '

Am 22. Dezember. Witwe Anna von Kummer geb.

WlheSLaiL ? I . härter Fried/ch ^
Kgl. Staubesa «^ -

Mierbadener Nachrichten.
Brand . In der Nacht von Samstag auf Sonntag brach

lerckagerplatz der Firma Weis,  am WestbahnM-
.. , elches auch die ,m angrenzenden Städt . Lagerplap

8r,̂ dEnnstoffe ergriff. Der Brand wurde infolge st"
. ügen Eingreifens der Wiesbadener und Mainzer Feuerwehr
auf seinen Herd beschränkt. Die im Freien laoerndm Stadt.
Bestände und die angrenzenden Lagerplätze anderer
wurden vom Feuer nicht erfaßt. Dagegen ist ein geringer Teu
an Holz und Braunkohlenbriketts der Städt . Bestände angekohÜ
und ber deii Löscharbeiten beschädigt worden Da das Lage«
ma -k-  stark geräumt wurde und das vomj
oeichadlgie Brennmaterial noch verwendet werden kann, '
entstandene Schaden verhältnismäßig gering
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